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§. 92 Von einem horizontal Rad, so eine Zeitlang brennt, eine Piramide
von sich abwirft, und mit dem Rad umläuft
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̃ der Luſt⸗Feuerwerkerey .
iteeun . ein Loch nach Proportion der Windmühle mit einer Nabe zu
fchfüu . beyden Seiten einfligen oder ſo man keine Nabe will : ſo fü⸗

ge man auf das mittlere Theil , ein eben ſo dickes Stuͤck Brett ,
als es lang iſt , mit Naͤgeln feſt darguf , laß die Mitte , wo 4das Loch iſt , mit Sturz , oder meſſingen⸗Blech beſchlagen ,
mache die Oeffnung ins Blech etwas kleiner , als die Oeffnung

achn. im Loch iſt , damites beſſer laufen kann . An beyde Ende bin⸗
de Brillant⸗Huüͤlſen feſt an , communicire ſie feſt darauf ,

bfft ſo daß beſtaͤndig zwo Hülſen mit einander laufen . In die

beh Mitte aber bringe etliche mit Hellfeuer garnirte Cirkel an ,
44 duu. binde ſolche feſt darauf , communicire ſie mit den Huͤlſen, an

W beyde Enden aber mache zwey kleine Raͤdlein , ( deren Speichen
Uit ebenfalls mit Hellfeuer verſehen, ) mit Schrauben die Müt⸗
5 terlein haben , zum Umlaufen feſt an , communicire ſie eben⸗

15 falls / und verpappe alles wohl . Alsdonn ſtecke die Maſchine
n an eine Schraube , die mit einer Mutter verſehen , in einen

8 Balken , laſſe zum Anzuͤnden eine Stopine herunter hangen ,
6 790 ſo iſt es geſchehen . Man kann , ſo man die aͤußere Raͤdlein weg⸗N 15 laͤßt , und nur einen einigen Cirkel von Hellfeuer anbringt ,
nn 2 . 3 . 4 . und 5 . hinter einander ſetzen , doch ſo , daß je eines
tt , da

groͤßer / als das andere iſt , und muß das eine links , das an⸗

Pran dere aber rechts , und alſo wechſelsweis laufen , auch an einen
eiſernen Spieß mit hoͤlzernen Nußlein verſehen , zum Umlau⸗
fen angemacht werden , und uͤberdas kann man vornen an den
Spieß ein Feuerrad ſo ungemein zieret , anbringen .

§. 92 .

ahnEin Horizontal⸗Rad zu machen , daß , ſo es eine
5 Zeit lang brennet , eine Piramide mit Hellfeuer von ſich

ſek, 100 wirft , und zugleich mit dem Rad umlauft .
W 4 Man laſſe ſich ein großes Rad mit einer cylindriſchen Tab. V .

6 — — f FiGfee Nabe von 12 . Speichen verfertigen den untern Theil der s 2
8

W. § * 3 Nabe



86 Experimentirte Runſt⸗Stuͤcke

Nabe laſſe man mit Sturz beſchlagen , oben aber thue man

ein ſtarkes Eifen , das unten mit 4 . Zacken verſehen , und in
die Seite der Nabe feſt angemacht werden muß , den mütlern

Theil , wo der Spieß durchkommt , laſſe man platt , und ſvo

das Loch iſt , daſelbſten vertiefe man es einen Zoll tief und

breit , den Spieß aber mache oben ſpitzig , damec das Rad

leicht laufen kann . Verſehe die Peripherie des Rads mit veſt

gemachten Reifen . Binde die Huͤlſen horizontal darauf ,
und inklinire zuweilen auch etliche, daß ſie etwas uͤber ſich
brennen . Hernach nimm ſchoͤne runde Reife , von verſchiede⸗
ner Groͤße, theile ſolche in gleicher Weite des Rads aus , gar⸗

nire ſie mit Hellfeuer / und verſehe ſie mit verdeckten Stopinen .

Hierauf mache die garnirte Reife in gleicher Weite , als cir⸗

culos concentricos , mit eiſernen Kettlein , woruͤber papierene

Communications⸗Roͤhrlein g8ogen, an die vier Seiten dia⸗

metraliter an die Reife feſt , ſo daß keiner etwas nachgiebt .
Verſehe die garnirte Reife uͤber das Kreuz 2 . 3 . bis vierfach
mit Stopinen , damit ſie ſchnell brennen . Lege auf die Com⸗

munications⸗Roͤhrlein zu ſechs Theilen kleine tannene Steck⸗

lein , binde ſie mit Bindfaden an , lege die Reife , und zwar

mit dem oberen Theil wo die Lichter ſind , auf den untern Theil
des horizontal Rads , mache ſolche an die Nabe mit dem An⸗

fang der Kettlein feſt , und communicire die Reife bey der

erſten ausgebrannten Huͤlſe zu beeden Seiten durch Heruͤber⸗
legung einer zwoͤlffachen Stopine , welche uͤber ein duͤnnes

Holz , damit es die Reife auch zugleich halte , angemacht ,
und mit Papier uͤberzogen iſt . Solche Piramide wird als⸗

dann wo das Feuer die garnirte Reife und die zwoͤlffache
Stopine ergreifet , herab fallen , und ſich mit dem Rad um⸗

drehen . Da man alſo ein ſchoͤnes Stuͤck ſehen wird .

§. 93 .
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